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Kaum hörst du etwas von „barmherzig“ 
und schon hast du eine lange Reihe von 
Gesichtern vor deinen Augen. Menschen, 
denen du etwas Gutes tun könntest. Soll-
test. Müsstest. Mit den einen mehr Nach-
sicht haben. Für die anderen mehr Ver-
ständnis aufbringen. Bei diesem fragen, 
wie du helfen kannst. Mit jenem nicht so 
hart ins Gericht gehen. Hier mehr Mitleid 
zeigen. Da öfter mal einen Euro geben. 
Alles in allem weniger hartherzig sein. Al-
les gut. Alles richtig. Alles barmherzig. 
 
Ein Gesicht allerdings fehlt oft in der lan-
gen Reihe der Barmherzigkeit. Du kennst 
es gut. Es ist dein eigenes. Und es sollte 
ganz vorne stehen. Sei vor allem zuerst 

einmal barmherzig mit dir selbst. Du kannst auch deinen Mitmenschen 
gar keinen besseren Gefallen tun. Denn alle Härte des Herzens, alle Un-
gnädigkeit mit anderen ist doch nur der verzweifelte Ausdruck fehlender 
Barmherzigkeit mit dir selbst. Fang also um Gottes willen an, zunächst 
einmal mit dir selbst ein wenig barmherzig zu werden. Sei dir selber gut. 
Dann wirst du auch gut mit den Menschen zur Linken und zur Rechten. 
Denn wer sich selber Barmherzigkeit gönnt, der wird sie dann auch an-
deren Menschen nicht verwehren. 
 
Ich kann von solcher Barmherzigkeit auch im 
Bild sprechen: Ein harter Kieselstein kann 
wunderbar viel weiche Wärme abgeben. 
Aber bevor er das kann, muss er lange in der 
Sonne gelegen haben. Erst die warmen 
Strahlen, die er sich gefallen lässt, machen 
ihn zu einem, der auch ausstrahlen kann. Erst 
dein Gutsein mit dir macht dich gütig zu an-
deren. Darum lässt Gott jeden Morgen seine 
Sonne über dir aufgehen: Dass diese Güte 
dich erwärmt, um dann mit anderen gut zu 
sein. 
 
Dieter Rathing  
Regionalbischof für den  
Sprengel Lüneburg 
der Evangelisch-lutherischen  
Landeskirche Hannovers 

Jahreslosung 
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Liedstrophe im Evangelischen Gesangbuch 428,4 
 

“Komm in unser festes Haus, 
der du nackt und ungeborgen.   
Mach ein leichtes Zelt daraus, 
das uns deckt kaum bis zum 

Morgen; denn wer sicher wohnt 
vergisst, 

dass er auf dem Weg noch ist.“ 
 
 
Liebe Gemeindeglieder, liebe 
Leserinnen und Leser, 
 
wir sind ständig unterwegs, ob in der Familie, im Beruf, in der Gemein-
de, der Gesellschaft oder in unserem Land. Wer meint, er sei schon an-
gekommen und müsse sich nicht mehr bewegen, wird zurückbleiben. 
Auch Kirche muss sich bewegen und verändern, sich zu den Menschen 
hinbewegen und immer wieder nach neuen Wegen suchen, die vertrau-
te Botschaft neu zu formulieren, sie dem Sprachduktus und den Le-
bensgewohnheiten anzupassen. 
 
Wir sind als Gemeinde wanderndes Gottesvolk, wir sind auf dem Weg 
zur Ewigkeit Gottes, die jetzt noch nicht sichtbar ist, dann aber einmal 
für Alle erkennbar sein wird – und das Schönste daran ist, dass wir nie-
mals alleine sind. Gott geht mit, er wandert mit seinem Volk durch die 
Geschichte und durch die Zeiten, die uns vor neue Herausforderungen 
stellen. 
 
Wir beschreiten neue Wege in der Fusion der drei Kirchengemeinden 
Barskamp, Garlstorf und Bleckede, die zum 01.01.2021 beschlossen 
wurde. Wir müssen dabei vielleicht manches Vertraute und Gewohnte 
hinter uns lassen, wir gewinnen Neues hinzu und werden es hoffentlich 
als Bereicherung empfinden, gemeinsam auf dem Weg zu sein. Ich 
freue mich darüber, dass Pastor Dierßen und ich ein Pfarrteam für alle 
unsere Gemeinden bilden werden, zu deren Vervollständigung noch 
eine Diakonin/Diakon gehören wird.  
 
Ich bin gespannt auf die neuen Aufgaben und Wege, die wir angehen 
werden und vertraue darauf, dass wir im Miteinander der Kirchenvor-
stände die Stärke entwickeln werden, die wir für die uns gestellten Auf-
gaben brauchen. 
 
Ich bin davon überzeugt, dass unsere Kirche und ihre Gemeinden künf-
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tig noch mehr Beweglichkeit brauchen, weil sich um uns herum die Zeit 
und die Menschen verändern – und wir mit ihnen. Kirche ist und bleibt 
eine Baustelle, in der wir mit den nicht vorhersehbaren Unwägbarkeiten 
umgehen, Planungen korrigieren und neue Wege beschreiten müssen. 
In dem oben zitierten Lied von Hans von Lehndorff heißt es treffend: „… 
denn wer sicher wohnt vergisst, dass er auf dem Weg noch ist.“ 
 
In den Evangelien des Neuen Testaments wird immer wieder davon be-
richtet, dass Jesus unterwegs war; dass er kein festes Haus bewohnte, 
keine Sicherheiten hatte, außer der, dass er wusste, was kommen wird. 
Ich frage: Wohnen wir in unserem Land und auch in Bleckede zu sicher? 
Die Corona-Pandemie zeigt uns, dass nichts wirklich sicher ist! Es kann 
ganz schnell ganz anders kommen als gedacht. Viele Trauungen und 
Taufen mussten verschoben werden, Ehejubiläen und runde Geburtsta-
ge in kleinem Kreis gefeiert werden und die Konfirmationen fanden zu 
ungewöhnlichen Zeiten unter Corona-Bedingungen statt. 
Die vor uns liegenden Wochen fordern uns heraus. Wir wissen noch 
nicht, wie wir Weihnachten feiern werden, nur das Eine wissen wir: dass 
wir das „Wir“ in Kirche und Gemeinde und auch in unserer Gesellschaft 
stärken müssen, damit wir bestehen können. 
 
Jesus Christus kam nackt und ungeborgen in unsere Welt. Er wurde 
Mensch und setzte sich den Menschen und den besonderen Gegeben-
heiten im Land Palästina aus, damit alle Menschen Gottes Liebe und Nä-
he zur Welt erfahren. Und eben dasselbe ist unser Auftrag als Kirche und 
Gemeinde für die Welt auch, dass wir Gottes Nähe und Liebe zu den 
Menschen bringen, Lichter anzünden, Wärme verbreiten und Hoffnung 
wecken, die über die gegenwärtige Krise und manche Not hinaussehen 
hilft. 
 
Ich wünsche mir für uns alle, dass Gott 
unsern Weg in der Kirche auch weiterhin 
mit seinem Segen begleitet und uns ge-
lingen lässt, was dem Bau seines Reiches 
dient, damit wir, insbesondere in dieser 
schwierigen Zeit, Diener der Freude und 
Hoffnung werden, die unsere Welt ein 
Stückchen weit heller werden lässt. 

 
Ihr / Euer Frank Eisel, P. 

 

Geistliches Geleitwort 
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Ein Advent für die Zukunft 

Brot für die Welt  

eröffnet die 62. Aktion 

 

Öffne du Tor und Tür bei uns  

für die Fülle deiner Liebe  

und halte in uns die Erwartung wach  

dass mit dem Kommen deines Sohnes  

Himmel und Erde erneuert werden. 

 

Kindern Zukunft schenken, so lautet das Motto der 62. Aktion Brot für die Welt für 

das Kirchenjahr 2020/2021, die am 1. Advent eröffnet wird. „Machet die Tore weit 

und die Türen in der Welt hoch“, so singen und beten wir im Advent. Viele Millio-

nen Kinder dieser Welt warten darauf, dass sich für sie Türen zur Zukunft öffnen. 

Mehr als 150 Millionen Kinder weltweit müssen arbeiten, oft für einen Hunger-

lohn. Zusammen mit seinen Partnerorganisationen setzt sich Brot für die Welt 

dafür ein, dass kein Kind aus Armut dazu ge-zwun-gen ist, zum Familieneinkom-

men beizutragen. Helfen Sie, Türen zur Zukunft zu öffnen und schenken Sie Zu-

kunft! 

 
Brot für die Welt  
braucht Ihre  Hilfe! 
In diesem Jahr werden vermutlich weni-

ger Menschen als sonst die Gottes-

dienste zu Weihnachten besuchen. Das 

bedeutet geringere Kollekten für Brot für 

die Welt. Diese Ausfälle haben massive 

Auswirkungen auf all jene Menschen, die 

wir mit unseren Projekten erreichen und 

unterstützen. Helfen Sie deshalb jetzt mit 

Ihrer Spende! 

 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 

BIC: GENODED1KDB 

 

 

 

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende  

http://www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Es fühlt sich gut an ... 
 
... die Vorstellung, bald wieder das Kennzeichen LG am Auto zu haben! 
Denn dort bin ich aufgewachsen. In Häcklingen. Auf einem landwirt-
schaftlichen Betrieb in Geest und Heide. Meine Ausbildung habe ich in 
Kiel, Hannover und Hildesheim gemacht. Im Predigerseminar Loccum 
habe ich die Zweite Theologische Prüfung absolviert.  
 
Anschließend war ich zehn Jahre Pastor an der Georgsanstalt-BBS II in 
Uelzen und Ebstorf. Dann fünf Jahre in der Kirchengemeinde St. Cyria-
cus im Norden von Celle. Eine kräftige und kräftigende Zeit. 
 
Jeder Pastor und jede Pastorin bekommen bei ihrer Ordination einen 
Bibelspruch zugesprochen – wie die Konfis bei ihrer Konfirmation. 
 
Meiner lautet: »Es sind verschiedene Gaben; aber es ist ein Geist. Und es 
sind verschiedene Ämter; aber es ist ein Herr. Und es sind verschiedene 
Kräfte; aber es ist ein Gott, der wirkt alles in allen.« ... hat der Apostel 
Paulus aufgeschrieben in seinem ersten Brief an die Menschen in der 
griechischen Hafenstadt Korinth. 
 
Ab dem 1. Januar ist es soweit: Pastor mittendrin zwischen Elbe, Marsch 
und Geest. Zusammen mit Frank Eisel und dem Team der Haupt- und 
Ehrenamtlichen in der Neuen Gemeinde Barskamp-Bleckede-Garlstorf.  
 
 
Wir gemeinsam geben 
der Kirche ihr Gesicht. 
Wie Gott sie mit unseren 
Gaben und Kräften wirkt. 
- Ich freue mich darauf! 
 
Ihr und euer  
 
Michael Dierßen 
 

 

Pastor Dierßen stellt sich vor 
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Adventskalender- 

    Geschichten  

An jedem Abend im Advent vom   
1. Dezember bis zum 23. Dezember  
werden  von  
18:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
an oder in  
der St. Jacobi-Kirche Bleckede 
(Advents-)Geschichten vorgelesen. 
 
Wir wollen gemütlich (im sicheren 
Abstand) beieinander sein, ums La-
gerfeuer herum oder in der Kirche 
bei Maria und Josef auf ihrem Weg 
zur Krippe und den Geschichten 
lauschen. 
 
Wir freuen uns auf  viele  wunder-
volle Erzählungen.  
 
Auch bei dieser Aktion wollen wir der Ver-

breitung des Coronavirus keine Chance geben 

… ein jeder bringt sein warmes Getränk und 

eine warme Decke selbst mit. 

Welche ist deine Lieblingsgeschíchte  

im Advent? 

Lies sie uns vor, lass` sie vorlesen  

oder erzähle sie uns. 

Informationen zu dieser Adventsaktion :  

Kirchenbüro, Marita Koch, Tel.:05852 1282 
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Sterne mit guten Wünschen, lieben 

Worten, hübsch bemalt oder be-

klebt –  

Sie/ Ihr gestaltet Sterne und 

schmückt damit die Tannenbäume 

vor der Kirchentür.  

Es können Sterne aufgehängt, aber 

auch  abgenommen werden … der 

eine freut sich beim Geben, eine 

andere freut sich  beim Nehmen. 

Gerne laminieren wir die Sterne ein

– dafür bitte im Kirchenbüro abge-

ben(Briefkasten oder persönlich).  

Bringen wir etwas Sternenglanz in 

die Gemeinde! 

 

Ich wünsche Dir….. 

Gestaltungsvorlage 

Zum Advent 
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Liebe Gemeinde, 
 
das neue Kita-Jahr hat begonnen und die neuen Kinder und Familien sind in 
unserem Haus angekommen. Auch wenn vieles in diesem Jahr nicht so ist wie 
wir es gewohnt sind, haben wir uns als Team auf die Suche nach Alternativen 
gemacht. Für uns stehen die Kinder an erster Stelle. Also haben wir Ideen ge-
sammelt, um unsere jährlichen Aktionen sozusagen „coronakompatibel“ zu ma-
chen. 

 
Da wir zurzeit kein offenes Gruppenkonzept umsetzen 
können, fand die Eingewöhnung der Kinder in ihren 
Stammgruppen statt. Dies war für uns eine neue Er-
fahrung. Die Vor- und Nachteile werden wir im Team 
besprechen und genauer unter die Lupe nehmen und 
in die Planung für das nächste Jahr mit einfließen las-
sen 
 
Natürlich haben wir - wie in jedem Jahr - die neuen 
Kinder bei einer Begrüßungsandacht in unserer Mitte 
willkommen geheißen. In einem großen Kreis auf dem 

Außengelände konnten wir mit allen Kindern, leider ohne Eltern, Lieder singen 
und der Geschichte von Jesus und der Segnung der Kinder lauschen. Traditio-
nell haben die Kinder einen Anhänger in Form eines Fußes mit einem Segens-
spruch geschenkt bekommen. 
 
Da wir versuchen, in dieser, aus Sicht der Kinder, sehr merkwürdigen Zeit etwas 
Normalität zu bieten, haben wir im September gemeinsam Laternen gebastelt. 
Zu diesem Zeitpunkt hatten wir noch auf unser Lichterfest gehofft. Doch schnell 
wurde uns klar, auch hier brauchen wir eine Alternative. Somit hat jede Gruppe 
für sich ein kleines Lichterfest geplant und umgesetzt. Auch hier mussten die 
Eltern leider zu Hause bleiben.  
 
So sehr wir für die Kinder weitestgehend Normalität schaffen, ist für die Eltern 
nichts normal. Wir haben Anfang Oktober uns entschieden, zum ersten Mal seit 
Beginn der Corona-Pandemie, unser Haus für die Eltern zu schließen. Das be-
deutet, alle Kinder werden an der Tür abgegeben und wieder in Empfang ge-
nommen. Wir haben viel diskutiert und es für uns als Möglichkeit gesehen, die 
Personenanzahl im Haus auf ein Minimum zu reduzieren. Das fordert von den 
Eltern viel Verständnis. Und für dieses Verständnis bedanken wir uns sehr. 
Aktuell bereiten wir uns auf Sankt Martin und die Vorweihnachtszeit vor. Auch 
hier sind wir im Team im Austausch, denn wie setzt man eine Zeit der Besin-
nung, in der alle zusammenrücken, um, in einer Zeit, in der Abstandsgebote an 
erster Stelle stehen. Auch hier wird es Möglichkeiten und Wege geben, neue 
Wege, die unbekannt sind und dennoch etwas Wunderbares mit sich bringen 
werden, zu gehen. Auch wenn wir es uns noch nicht vorstellen können. 
 
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine wundervolle Zeit und bleiben Sie gesund. 
 
Michaela Schütz (kommissarische Leitung) 

Bericht aus der Kita 
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Liebe Kinder, 

 

jetzt dauert es nicht mehr lange, und wir feiern wieder Geburtstag. Unser Ge-

burtstagskind ist mittlerweile aber schon sehr alt geworden. Zweitausend und 

Zwanzig Jahre ist er schon alt. Die Rede ist von Jesus Christus, unserem Erlöser. 

Er ist geboren worden, damit die Schuld für ALLE Sünden, die die Menschen 

von Gott trennen, bezahlt werden konnte. Und das sogar im Voraus, für alle 

Schuld, die noch entstehen wird. So kann dich gar nichts mehr von Gott tren-

nen, wenn du an Jesus glaubst! 

Im Bild unten findet ihr ein „Foto“ seiner Geburt. Fotoapparate gab es damals 

leider noch nicht. Aber ihr könnt bestimmt dabei helfen, wieder etwas Farbe in 

das verblichene, linke Bild zu bekommen, indem ihr es ausmalt. Im rechten Bild 

haben sich insgesamt 10 Fehler versteckt.  

Kannst DU sie alle finden? 

Kinderrätsel 
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Seit mehr als 60 Jahren sammelt, sortiert und verteilt die Deut-
sche Kleiderstiftung als gemeinnützige Organisation gebrauchte 
und neue Kleidung.  
 
Mit den Kleiderspenden und den Erlösen aus der Verwertung un-
terstützen wir Kleiderkammern und soziale Projekte im In- und 
Ausland.  
 
Damit helfen wir Menschen, in Wärme und Würde zu leben.  
 
Die traditionelle „Spangenberg-Sammlung“ findet  
im Januar statt. 

Sammlung in  
 

Bleckede  
 

Garlstorf & Radegast 
 

Barskamp & Alt-Garge 
 

Bitte achten Sie auf 
die Ankündigungen  
in den Schaukästen,  
in der Lokalpresse  
sowie auf unserer  

Internetseite 

Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg 

Kleidersammlung 
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Dezember 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Leicht könnte man die obigen Verse verwechseln. Zuerst war ich 
etwas verwirrt, einen Teil der „sechs Werke der Barmherzigkeit“ 
mit dem Verweis (Jes. 58,7) versehen zu finden. Da musste ich 
genauer nachsehen: Bei Jesaja geht es dabei allerdings um ein 
Gleichnis für wohlgefälliges Fasten. So stellt der Prophet hier die 
Frage, wie man sich beim Fasten nach außen geben soll.  
 

„Meint ihr, dass mir ein solches Fasten gefällt, wenn der 
Mensch sich selbst einen Tag lang quält und seinen Kopf 
hängen lässt, wie ein Schilfhalm und sich in Sacktuch und 
Asche bettet?“ (Jes. 58,5), 

stellt der Prophet hier die rhetorische Frage auf. Nein, das 
„Fasten“ soll darin bestehen, mit den Bedürftigen zu teilen, die 
Obdachlosen zu beherbergen und für seine Nächsten da zu sein. 
Genau so, wie auch der Samaritaner in dem Gleichnis Jesu für 
seinen Mitmenschen da war. So, wie es auch Jesus anhand der 
sechs Werke der Gerechtigkeit (Mt. 25, 34-46) von uns fordert. 
Metaphorisch betrachtet könnte man die Aussage auch noch 
eine Stufe weiter bringen, wenn man das Brot als „Brot des Le-
bens“, also als das Evangelium, betrachtet und das Haus als 
„Haus des Vaters“, also die Kirche, entstünde hieraus sogar ein 
Aufruf zur Mission! 

Gedanken zum Monatsspruch 
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“Haben Sie etwas Zeit für mich?“ 

 
Ein Tag im Altenheim kann sehr lang für die 
dort lebenden Senioren sein. Jede Abwechs-
lung findet deshalb begeisterten Anklang.  
Haben Sie Interesse, sich als Pate oder Patin 
zu engagieren? 
 
 
Der Pate/ die Patin liest seinem Schützling 
die Zeitung vor, singt mit ihm, spielt Gesell-
schaftsspiele oder unternimmt Ausflüge, 
soweit das möglich ist. Hier können wun-
derbare generationsübergreifende Freund-
schaften entstehen!  

 
 
Melden Sie sich gerne im Kirchenbüro (Telefon 05852 1282)- wir vermitteln Sie 
weiter an die Senioren, die Pflegeheime oder anderen Einrichtungen. 

Foto.Lehmann, gemeindebrief.de 

Seniorenpatenschaft 
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Neujahrsempfang der  
Kirchengemeinde Garlstorf 

 
Liebe Gemeindemitglieder, 
wir möchten Sie herzlich einladen zum 
 

Gottesdienst  
mit anschließendem Neujahrsempfang 

 

       am Sonntag, 24.1.2021, 10°° Uhr  
  in der Martin-Luther-Kirche in Garlstorf. 
 
Ein aufregendes Jahr liegt hinter den Kirchenvorständen. Wir möchten Ihnen 
darüber Bericht erstatten und einen Ausblick in das neue Jahr geben. Unsere 
Planung sieht vor, dass wir im Anschluss an den Gottesdienst Gelegenheit 
bieten zum Gespräch mit den Kirchenvorständen und unseren neuen Pasto-
ren Herrn Eisel und Herrn Dierßen. 
 
Achtung:  
Aufgrund der aktuellen Corona Entwicklungen können wir per heute (Anfang No-
vember) leider noch nicht sagen, in welcher Form der Neujahrsempfang stattfinden 
kann. Bitte informieren Sie sich im Gemeindebüro, den Schaukästen, der Tagespresse 
und dem Internet.  

Küsterin/ Küster gesucht 
 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Garlstorf sucht zum nächstmög-
lichen Termin eine Küsterin/einen Küster für den Dienst in der   

Radegaster Kirche. 
 
Zu Ihren Aufgaben gehören die Mitwirkung bei Gottesdiensten, kirchlichen 
Veranstaltungen und Amtshandlungen sowie kleine hausmeisterliche Aufga-
ben. Die monatliche Arbeitszeit beträgt 5 Stunden und wird nach TV-L Entgelt-
gruppe 4 bezahlt.  
Sie erwarten spannende Begegnungen mit Gästen und Mitgliedern unserer 
Gemeinde und  die Mitarbeit in einem engagierten Team. Eine umfassende 
Einarbeitung in Ihre Aufgaben ist gewährleistet.   
Sie sind Mitglied der Ev.-luth. Kirche und haben 
Freude am gemeindlichen Leben ? Ihnen liegt der 
Erhalt unserer schönen Kirche am Herzen und Sie 
möchten sich dafür engagieren ?  
Dann melden Sie sich bitte beim Pfarrbüro in der 
Gartenstraße 2 in Bleckede (Tel. 05852-1282) oder 
bei einem Kirchenvorsteher der Gemeinde Garls-
torf.  

Die Gemeinde Garlstorf informiert 
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Gedanken zum Monatsspruch 

Januar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es gibt Tage, die beginnen grau und regnerisch und enden dun-
kel und bitterkalt. Den ganzen Tag über hat die Sonne nicht ge-
nügend Kraft, die dicke, dunkle Wolkendecke zu durchbrechen. 
Trübsal zieht sich wie altes Kaugummi durch den Tag. Und 
abends dann, beim Einbruch der Dunkelheit, fragt man sich, ob 
es die Sonne überhaupt gibt. Schließlich hat man sie ja den gan-
zen Tag über nicht ein Mal gesehen! Und was man nicht sieht, 
daran kann man doch auch nicht glauben, oder?! 
Trotz der, zu mancher Zeit, (un-)sichtbaren Sonne ist allerdings 
jedem klar, dass die Sonne existiert und sie auch an solchen Ta-
gen nicht weg ist. Sie ist nur woanders – hinter den Wolken ver-
steckt. 
Ebenso mag es an manchen Tagen auch mit Gott sein: Er scheint 
abwesend, jedoch ist er zu jeder Zeit bei uns! Manchmal haben 
wir ihn auch gut versteckt: hinter dem Fernseher, unter dem So-
fa, neben dem neuen PC Spiel, über den Kopfhörern,… 
Bei uns ist er allerdings ständig und ruft mit leiser Stimme unse-
ren Namen. Und wenn wir die Umgebungslautstärke einmal her-
unterdrehen, den Fernseher ausschalten und die Bibel in die 
Hand nehmen, werden wir ihn ganz sicher auch hören können. 
Wenn er wieder unsere Aufmerksamkeit hat, wird er sicher wie-
der die Stürme um uns stillen, die Wolken über uns vertreiben, 
die Sonne für uns scheinen lassen und durch unser Leben leuch-
ten! 
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Was lag und liegt an in der  

Kirchengemeinde Barskamp: 
 

Pfarrhaus Renovierung 
 
Nachdem im letzten Winter das Pfarrhaus vorüber-
gehend vermietet war, ist es zunächst still um das 
Haus geworden, allerdings nur äußerlich. Der Kirchenvorstand hat sich mit dem 
Zustand des Hauses in Bezug auf den energetischen Zustand und die Attraktivi-
tät für einen damals noch zu findenden Pastor befasst sowie die Frage der Fi-
nanzierung der Baumaßnahmen geklärt. 
Zur Verbesserung des energetischen Zustandes wird die Kellerdecke gedämmt 
und die vorhandenen Heizungsnischen geschlossen. Die Mieter berichteten von 
zugigen undichten Fenstern. Eine genauere Prüfung ergab die Notwendigkeit, 
einen Teil der Fenster zu erneuern. Zur Steigerung der Attraktivität wird in Ab-
stimmung mit Pastor Dierßen das Badezimmer renoviert.  
Im Außenbereich wird die Terrasse vergrößert und durch eine Heckenpflanzung 
ein abgeschlossener Privatgartenbereich geschaffen. Durch die Fällung einiger 
Bäume um das Haus kommt nun wieder mehr Licht, Luft und Sonne an das 
Pfarrhaus.  
Die Bauarbeiten sind zur Zeit in vollem Gange und wir sind zuversichtlich, recht-
zeitig vor dem Einzug von Pastor Dierßen am 1.1.2021 die Arbeiten abschließen 
zu können, so dass im neuen Jahr das Barskamper Pfarrhaus mit neuem Leben 
gefüllt wird. 
 

Nikolaus- und Heiligabend 
 
Nach den ruhigen und eingeschränkten Novembertagen hoffen wir vom Kir-
chenvorstand Barskamp, dass die Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie 
Erfolg zeigen und wir neben den Regel-Gottesdiensten auch zwei kleine Kir-
chenaktionen im Dezember durchführen dürfen. Wir hoffen und freuen uns 
sehr darauf, eine Aktion mit Andacht für Kinder zu Nikolaus und für Familien zu 
Heiligabend umzusetzen und mit Ihnen zusammen zu feiern. 
 
Halten Sie sich folgende Termine frei und achten Sie bitte auf die Aushänge in 
den Schaukästen und auf die Hinweise im Internet: 

Die Gemeinde Barskamp informiert 

Nikolaus:  

Sonntag, den 06.12.2020 um 10.00 Uhr an der Kirche in Barskamp  
   => hierfür sind Anmeldungen notwendig!! (Homepage der Kirchengemeinde 
           Barskamp oder direkt bei Annette Menke 05853-1490)  
 

Heiligabend:  

Donnerstag, den 24.12.2020 um 17.00 Uhr an der Kirche in Barskamp 
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Rückblick auf Chorproben und Konzerte 
in diesem hoffentlich  

einmaligen besonderen Jahr 
 
Als im Frühjahr das berühmte Virus mit den sechs Buchstaben auch die 
musikalischen Gruppen bei uns in den Dornröschenschlaf schickte, frag-
ten sich viele haupt- und nebenamtliche Kirchenmusiker, wie es im 
Sommer weitergehen könnte mit allen Chorproben. Hilfe erhielten wir 
von der Landeskirche, die in Handlungsempfehlungen mit Rat und Tat 
zur Seite stand und uns auch weiterhin berät. Nach den Sommerferien 
konnte es an St. Jacobi endlich wieder losgehen. Eingeladen wurde zu 

Gartenproben 
an der frischen 
Luft - Chormit-
glieder stellten 
ihren Garten zur 
Verfügung und 
die Sängerinnen 
und Sänger 
brachten nicht 
nur ihre Noten 
mit, sondern 
auch einen 
(Garten-)Stuhl 
zur Probe. Es 

stellte sich glücklicherweise 
schnell heraus, dass wir das Singen nicht verlernt hatten. Hinterher gab 
es zum Kontrast im Gemeindehaus Kaffee und sehr leckeren Kuchen, 
das Kommen lohnte sich also gleich doppelt. Auch Lustiges ereignete 
sich: Während einer Probe am Schiedenitzweg versuchte - wohl ange-
lockt vom Gesang - ein ferngesteuerter Rasenmäher, den Rasen um die 
Füße der Teilnehmer noch kunstvoll zu mähen und diese aus dem Takt 
zu bringen. Ohne Erfolg! Eine Probe bei einer Mitsängerin in Bavendorf 
mußte wegen Regen leider ausfallen, ansonsten unterstützte uns am 
Sonnabendnachmittag herrliches Spätsommerwetter. Ab Oktober prob-
te der Chor aufgeteilt in Gruppen, der Kinder-Jugendchor konnte ana-
log der Schulen schon vor den Sommerferien in kleiner Aufteilung wie-
der beginnen. Alle wissen wir, dass es ab November und weiter hinaus 
wieder zu Änderungen kommen kann. 
 
Für die Konzerte in St. Jacobi gab es eine andere Entwicklung. Alle 
Nachtklänge im Sommer konnten durchgeführt werden. Dieses erfüllte 

Musikalische Vesper im Jahr 2011 
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Kirchenmusik 

viele Musiker mit Dankbarkeit, die nach ständigen Absagen finanziell 
unter hohen Einbußen litten. Die Frage war nur: Kommen die kulturin-
teressierten Besucher auch mit Mund- und Nasenschutz zu einer musi-
kalischen Veranstaltung oder schreckt das alles eher ab? Die Antwort 
war verblüffend, es gab kaum nennenswerte Unterschiede im Besuch 
zum Vergleichsjahr 2019. Sowohl der Orgeleröffnungsabend, das 
Tangokonzert mit tanzendem Tangopaar (aus einem Haushalt), als 
auch das Finale mit Swantje Bernhardt (Sopran) und Peter Gelhard am 
Saxophon wurden richtig gut angenommen. Noch lange nach den 
Konzerten blieben die Musiker für einen Austausch sitzen, es gab viel 
zu berichten in dieser Zeit. Ein zusätzliches Herbstkonzert "Bach in 
Present Tense" mit Werken von J. S. Bach in ungewöhnlicher Beset-
zung (Die Kunst der Fuge) in Kooperation mit dem Kunstraum Toster-
glope und dem NDR Musikförderung Niedersachsen sorgte für sehr 
guten Zuspruch mit kaum noch freien Plätzen. 
 
Der Kirchenkreis hat im November einen Fond aufgelegt, aus dem 
Musiker im Gottesdienst unterstützt werden können, dies ist eine sehr 
erfreuliche Entwicklung für alle, denen Musik & Kultur in der Kirche 
wichtig sind. 
 
Wir freuen uns weiter auf schöne und herzliche Begegnungen über die 
Musik! 
      Ihr Jan Peter Heine 

Sonntag, 13. Dezember (3. Advent), 17.00 Uhr 
 v o r  der St. Jacobi-Kirche Bleckede 

 

Advents- und Weihnachtsliedersingen 
 

Mit Mitgliedern des St. Jacobi-Chores und Ihnen! 
 
Wir singen alle gemeinsam mit Abstand, bitte bringen Sie dazu eine 
Taschenlampe oder Kerzenlicht und ggf. einen Regenschirm mit. 
 
Adventlicher Text: Pastor Frank Eisel 
Leitung: Jan Peter Heine 
 
Falls die Veranstaltung situationsbedingt nicht stattfinden kann, infor-
mieren wir über unsere Homepage und Abkündigungen 
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Unsere Gottesdienste, Andachten und Gebete 

Nachfolgende Termine stehen unter Vorbehalt: 

Wir feiern Gottesdienste, allerdings unter Beachtung der jeweils gültigen coronabeding-

ten Einschränkungen wie den Abstands– und Hygieneregeln. Wir „fahren auf Sicht“ und 

wissen nicht, ob wir alle gesund bleiben, oder ob es eventuell weitere Einschränkungen 

(oder Erleichterungen) geben wird.  

Unsere Lobpreisgottesdienste, die Gottesdienste mit Stille und die Komplet sind auf-

grund der aktuellen Gesundheitssituation leider nicht durchführbar. 

Änderungen  der Gottesdienste in Ort, Zeit und Besetzung sind jederzeit möglich – bitte 

beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen, die Ankündigungen in der Lokalzeitung, 

in den Gottesdiensten und auf der Internetseite www.kirche-bleckede.de 

 Sonntag, 29. November 2020   1. Advent 

Bleckede 10:00  Uhr P.Eisel  Gottesdienst  

Garlstorf  18:00 Uhr Pn Heine  Gottesdienst zur Entpflichtung von 

      Lektorin Marlies Rick 

 Sonntag, 13. Dezember 2020   3. Advent 

Bleckede 10:00 Uhr L. Kalauch Gottesdienst upp platt 

Der Gottesdienst wird auf dem Hof Steinberg sein, wenn Weihnachtsmärkte stattfinden 

dürfen, sonst in der St. Jacobi-Kirche– bitte achten Sie auf die Aushänge und Ankündi-

gungen . 

 Sonntag, 6. Dezember 2020   2. Advent 

Bleckede 10:00  Uhr Pn . Kanitz Gottesdienst  

Barskamp 10:00 Uhr L. Bode  Gottesdienst, Nikolausaktion 

    Prädn. Krützmann,    

    Ln.  Aschenbrenner  

Bleckede 17:00 Uhr P. Eisel,   Adventssingen  

    Kantor Heine vor der St. Jacobi-Kirche 
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Donnerstag, 24. Dezember 2020   Heiligabend 

Garlstorf  16.00 Uhr Pn. Weiner Open Air Gottesdienst am DGH 

Bleckede 15:30 Uhr P. Eisel  vor der Kirche 

  17:30 Uhr P. Eisel  vor der Kirche 

  23:00 Uhr Sup. Cordes Feier der Christnacht in der Kirche 

Barskamp 17:00 Uhr Pn. Kanitz Um die St. Vitus-Kirche herum 

Samstag, 19. Dezember 2020   Vorabend zum 4. Advent 

Radegast 18:00 Uhr P. Eisel  Abendgottesdienst mit Verab-

      schiedung der Küsterin Sabine Eley

      und Lesung mit Frank Hangen 

Bleckede 10:00 Uhr Pn. Kanitz Gottesdienst  

Barskamp 18:00 Uhr Sup. Cordes Abendgottesdienst 

Sonntag, 20. Dezember 2020   4. Advent 

Freitag, 25. Dezember 2020   1. Weihnachtstag 

Barskamp 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst 

Samstag, 26. Dezember 2020   2. Weihnachtstag 

Bleckede 10:00 Uhr Sup. Cordes Gottesdienst 

Mittwoch, 16. Dezember 2020 

Bleckede 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst im Kampmann-Haus 

      im Albert-Schweitzer-Familienwerk 

Radegast 22:00 Uhr Pn. Weiner Feier der Christnacht 
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 Sonntag, 27. Dezember 2020 1. Sonntag nach Weihnachten 

Garlstorf  10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst  

 Donnerstag, 31. Dezember 2020  Altjahresabend 

Radegast 18:00 Uhr Lektorin  Gottesdienst zum Jahresabschluss 

    Aßmann-Schmidt  

Bleckede 18:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst zum Jahresabschluss 

Barskamp 17:00 Uhr Pn. Kanitz Gottesdienst zum Jahresabschluss 

 Freitag, 1. Januar 2021   Neujahr 

Bleckede 17:00 Uhr L. Bode  Andacht zur Jahreslosung  

 Sonntag, 3. Januar 2021  2. Sonntag nach Weihnachten 

Garlstorf  10:00 Uhr L. Kalauch Gottesdienst upp platt  

 Sonntag, 10. Januar 2021  1. Sonntag nach Epiphanias 

Bleckede 16:00 Uhr Sup. Cordes,  Gottesdienst zur Einführung 

    P. Eisel,   von Pastor Dierßen 

    P. Dierßen    

 Sonntag, 17. Januar 2021  2. Sonntag nach Epiphanias 

Radegast 10:00 Uhr Lektorin  Gottesdienst  

    Aßmann-Schmidt 

Bleckede 10:00 Uhr Pn. Bettex Familien-Gottesdienst   

Barskamp 10:00 Uhr P. Dierßen Gottesdienst  
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Sonntag, 24. Januar 2021   3. Sonntag nach Epiphanias 

Garlstorf  10:00 Uhr P.Eisel  Gottesdienst mit   

      anschließendem Neujahrsempfang 

Pn. Pastorin Prädn. Prädikantin  Dn. Diakonin Ln. Lektorin 
P. Pastor  Präd. Prädikant  D. Diakon  L. Lektor  
P. oder Pn.i.R Pastor(in) in Ruhestand  nn  Gottesdienstleitung noch nicht bekannt 

Samstag, 30. Januar 2021    

Bleckede 10:00 Uhr P. Dierßen Gottesdienst  

Barskamp 18:00 Uhr P. Eisel  Abendgottesdienst  

Sonntag, 31. Januar 2021   letzter Sonntag nach Epiphanias 

Mittwoch, 20. Januar 2021 

Bleckede 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst im Kampmann-Haus 

      im Albert-Schweitzer-Familienwerk 

Bleckede 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst  

Sonntag, 7. Februar 2021   Sexagesimae 

Radegast 17:00 Uhr P. Dierßen Abendgottesdienst  

Sonntag, 14. Februar 2021  Estomihi 

Bleckede  

...wir planen einen besonderen Gottesdienst zum Valentinstag 

– lassen Sie sich überraschen. Ort und Zeit geben wir über die Aus-

hänge, Abkündigungen und auf der Internetseite unserer Gemein-

de bekannt (www.kirche-bleckede.de)  
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 Sonntag, 21. Februar 2021  Invokavit 

Bleckede 10:00 Uhr Präd. Geeb Gottesdienst  

Barskamp 10:00 Uhr P. Dierßen Gottesdienst  

 Sonntag, 28. Februar 2021  Reminiszere 

Garlstorf  10:00 Uhr Lektorin  Gottesdienst  

    Aßmann-Schmidt 

Bleckede 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst   

In vielen Gebieten dieser Erde gehört Krieg zum Alltag, obwohl sich die Mehrheit der 

Bevölkerung nach Frieden sehnt.  

Wir bitten um Frieden und Versöhnung und laden Sie herzlich ein, mit uns zu beten. 

Dienstags an den angegebenen Tagen  

jeweils um 19 Uhr 

in der St. Jacobi-Kirche Bleckede 

 8.   Dezember 

 22. Dezember 

 5.   Januar 

 19. Januar 

 2.   Februar 

 16. Februar 

Friedensgebet 

Mittwoch, 24. Februar 2021 

Bleckede 10:00 Uhr P. Eisel  Gottesdienst im Kampmann-Haus 

      im Albert-Schweitzer-Familienwerk 
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„Advents-Zeit“  

in der Adventszeit 2020 

 

 

Da wir in diesem Jahr (corona-
bedingt) die Advents- und Weih-
nachtszeit nicht in gewohnter Weise 
begehen können, bieten wir an eini-
gen Samstagen um 12:00 Uhr und am 
2. und 3. Advent jeweils um 18:00 Uhr 
kurze Advents-Zeiten an, in denen wir 
mit Adventsliedern und besinnlichen 
Texten zum Innehalten in die St. Ja-
cobi-Kirche in Bleckede einladen. 

 

 

 

Samstag, 28.11. – 12:00 h Musik: Kantor Heine  
     Geistl. Wort: Pastor Eisel 
 
1. Advent, 29.11. – 18:00 h Musik  Kantor Heine 
     Geistl. Wort: Pastor Eisel 
 
Samstag, 05.12. – 12:00 h  Musik + Wort: Pastor Eisel 
 
2. Advent, 06.12. – 18:00 h Musik + Wort: Pastor Eisel 
 
Samstag, 12.12. – 12:00 h  Musik: Kantor Heine 
     Geistl. Wort: Sup. Cordes 
 
3. Advent, 13.12. – 17:00 h Adventssingen vor der Kirche 
 
Samstag, 19.12. – 12:00 h Musik: Kantor Heine 
     Geistl. Wort: Pastor Eisel 

Advents-Zeit 
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Was wären unsere Gottesdienste ohne  
unseren Kirchenmusiker  

Jan Peter Heine?  
 
 

 
Seit 25 Jahren begleitet unser 
engagierter Kantor Sonntag für 
Sonntag den Gemeindegesang 
an der Orgel, begleitet Taufen, 
Trauungen u.a. Anlässe.  
 
Nach seinem Studium der Kir-
chenmusik und diplomierter Mu-
sikerziehung an der Musikhoch-
schule Lübeck mit den Schwer-
punkten Chorleitung und Orgel, 
wobei er Meisterkurse u.a. bei 
Prof. Röhl (Improvisation) und 
Prof. Haselböck, Wien (Orgel) 
belegte, beendete er 1992 das 
Studium mit dem künstlerischen 
Orgeldiplom. Nach seiner Tätig-
keit als hauptberuflicher Kirchen-
musiker in Hamburg wechselte er 
1995 an die Kirchenkreiskanto-
renstelle St. Jacobi Bleckede und 
bietet seither erfolgreich Aus- 

und Fortbildungen für Organisten und Chorleiter an.  
 
Sein Orgelspiel in den Gottesdiensten gleicht einem kleinen „Konzert“ 
und stellt für jedermann einen Genuss nicht nur für die Ohren, son-
dern auch für Herz und Seele dar.  
 
Manche Interpretation eines bekannten Kirchenliedes bringt uns zum 
Staunen, mitunter aber auch zum Schmunzeln, lässt sich doch immer 
eine kleine Geschichte in der „neuen“ Komposition erahnen.  
 
Viel Herzblut steckt er in die Leitung seiner 5 Chöre.  
 
Die Chormitglieder und Orgelschüler/-innen sind dankbar für seine 
scheinbar unendliche Geduld und Freundlichkeit, seinen immerwäh-
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rend fröhlichen und höflichen Umgang mit kleinsten, kleinen und gro-
ßen Chorsänger/-innen und Orgelschüler/-innen, bei denen er auch Ta-
lente erkennt und mit passend gewählten Stücken individuell motiviert 
und fördert. 
 
Seine vielfältige berufliche musikalische Aktivität umfasst dabei nicht 
nur die Orgel- und Chormusik, sondern schafft die Verbindung zu ande-
ren Musikern, so auch zur Bläserkunst mit Trompete, Posaune und Saxo-
phon, wie in festlichen Konzerten mit Amici Musici oder kürzlich in den 
Nach(t)klängen.  
So werden wir jährlich beschenkt mit verschiedenen Konzerten, der mu-
sikalischen Vesper oder dem Silvesterorgelfeuerwerk. 
 
Highlights seines Wirkens waren u.a. zur 800-Jahrfeier Bleckedes im Jah-
re 2009 die Vorstellung einer eigenen Chorkomposition, nämlich die 
Vertonung eines überlieferten Liedtextes Kückens, sowie das Festkonzert 
zum 200. Geburtstag von Friedrich Wilhelm Kücken im Jahre 2010. 
 
In Erinnerung bleiben die Feier zur Restauration unserer St. Jacobi-Orgel 
im Jahr 2013 und der Ohrenschmaus zum 10. Elbekirchentag in Blecke-
de mit der „Moldau“ von Smetana im Jahre 2018.  
 
Jan-Peters Freude an der Musik ist immer deutlich zu spüren und weckt 
bei den Zuhörern die Lust nach „Mehr“.  
 
„Mehr“ wünschen wir uns natürlich auch und sind dankbar für Jan-Peter 
Heines Einsatz in unserer Gemeinde.  
 
Wir gratulieren ihm herzlich zum 25-jährigen Dienstjubiläum; mögen 
ihm die Liebe und die Leidenschaft zur Musik stets erhalten bleiben.  
 
Ein herzliches Dankeschön und Gottes reichen Segen,  
lieber Jan Peter!  
 
Der Kirchenvorstand Bleckede 
 

 

Kirchenmusik 
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Im neuen Jahr geht es weiter! 

Liebe Kinder, liebe Teamer—oder solche, die es werden wollen! 
 
Ein Mal haben wir es geschafft die Jungschar durchzuführen und hatten 
eine sehr schöne gemeinsame Zeit.  Im Dezember wird es terminlich 
leider zu knapp, daher werden wir uns erst im Januar wiedersehen! 
 
2021 wird es dann mit Gottes Hilfe wieder normal... 
 
Du möchtest etwas erleben und Spaß haben? Hier findest DU Gleichalt-
rige, die sich zu unterschiedlichen Aktionen, wie gemeinsamem Singen, 
kleinen Andachten und Spielen zusammenfinden und den Abend mitei-
nander verbringen.  
 
Wir treffen uns grundsätzlich am letzten Freitag jeden Monats von 
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. In den Ferien und an Feiertagen aber am Frei-
tag davor. Die Treffpunkte wechseln immer zwischen Garlstorf, Bars-
kamp und Bleckede. 
 
Die nächsten Termine sind also: 
 
 29. Januar  2021  in  Barskamp 
 26. Februar 2021  in Garlstorf 
 26. März 2021  in Bleckede 
 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren. Konfirmierte 
„Kinder“ dürfen gerne als „Teamer“ dabei sein. Eltern haben bis 17:30 
Uhr und dann wieder ab 19:00 Uhr Zutritt ;) 
 
Wichtig: Aufgrund der Infektionslage ist es leider notwendig, dass Ihr 
euch spätestens 1 Woche vorher im Gemeindebüro (Tel. 05852-1282) 
anmeldet! 
 
Vanessa Ruhnke und Verena Thomas freuen sich auf Euch! 

ungsch r  
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Februar 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausverkauft! Bis auf den letzten Platz belegt! Geschlossene Gesell-

schaft! Was vor einiger Zeit noch „normal“ war, sieht mittlerweile 

schon ganz anders aus. Das bis auf den letzten Platz belegte Fußball-

stadion weist auf den Rängen gähnende Leere auf. Ausverkaufte Kon-

zertkarten? Fehlanzeige! Dafür: „Rationierte Hochzeitsfeiern“. Nicht 

das Essen rationiert, dafür an den Gästen gespart – zwangsweise. 

Aber, Gott sei Dank, sind die Plätze bei Jesus im Himmel eins nicht: 

rationiert! Uns wird zugesagt, dass JEDER, der den Namen des Herrn 

anrufen wird, gerettet wird. (Vgl. Apg. 2, 21) Dies soll uns die größte 

Zuversicht und Freude für das Leben auf der Erde schenken. Durch 

den Glauben an Jesus Christus ist uns „das Ticket“ in den Himmel si-

cher. Durch den Opfertod Jesu am Kreuz brauchen wir dazu nichts 

mehr als seinen Namen anzurufen und ihn als Sohn Gottes anzuerken-

nen. Sein Blut hat unsere Sünden rein gewaschen! 

Gott sei Dank! – Wem denn sonst? 

Gedanken zum Monatsspruch 
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Joachim Lutz 

Töpferdamm 6 

21354 Bleckede 

Tel: 05852 – 95 12 52 

Mobil: 0170-3 27 64 83 

www.jojos-hausservice.de 

Ihr Profi für alles rund 

ums Haus 
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 Connys 
   Dorfladen 

     Café und Mittagstisch 

     Am Markt 8a,   

             21354 Barskamp 

                         Telefon 05854 9690981 

Frauke Sieder Lüneburger Straße 29  

  21354 Bleckede 

  Telefon: 05852-2319 

  Fax: 05852-2718 

 

Bunter Laden 

Öffnungszeiten: Montag-Freitag    8:30– 18:00 Uhr 

  Samstag 8:30-  13:00 Uhr 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 
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Wolfgang Preuße 

Fritz-von-dem-Berge-Straße 11 

21354 Bleckede 

Telefon: 05852 2800 

Telefax: 05852 2801 

§ 

Ihr Rechtsanwalt in Bleckede  

Bürozeiten: 

Montag– Freitag     9-12 Uhr 

Mo., Di., Do.          14-17 Uhr 

Termine nach Vereinbarung 
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„Klönen+“  

Essen in Gemeinschaft  

„Café Miteinander“ für 

Jedermann 

 

Kreativ sein … Mit den 

Händen Schönes zaubern. 

 

Tee und mehr  

Internet-Café 60+  

Ökumenischer Gesprächskreis  

Frauenkreis Walmsburg  

Gesprächskreis 

Leben trotz Krebs 

 

für Betroffene und Angehörige nach Vereinbarung  

Treffen im Gemeindehaus Barskamp   

Ilse-Dorothee Schulze, Tel.: 05853 978802 

Diakonie 

Schuldner– Beratung 
 

1. Donnerstag im Monat, nach Vereinbarung  
im Gemeindehaus, Gartenstraße 2 
Anke Gottwald Tel: 04131 749214 

Sozialberatung 2. Donnerstag im Monat, nach Vereinbarung  
im Gemeindehaus, Gartenstraße 2 
Holger Hennig, Tel.: 04131 749212 

Beratung für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige 

Mittwochs  19:30 Uhr im Gemeindehaus Barskamp  
nach telefonischer Absprache 
R. und K. Junker Tel.: 05854 969999 

Für Alkohol-, Drogen-
Medikamentenabhängige 
und deren Angehörige 

Donnerstags um 19:30 Uhr in den Räumen der 
katholischen Kirche, Auf dem Kamp nach telefoni-
scher Absprache / I.Golmann, Tel: 05852 2585 

Treffpunkte & Gesprächskreise 

 

Es finden bis auf Weiteres   
leider keine Treffen statt.  

 
 

Bitte beachten Sie unsere  
Ankündigungen  

auf der Internetseite  
und den Schaukästen. 

 
www.kirche-bleckede.de 
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Mitarbeit & Engagement 

Besuchsdienstkreis 
Bleckede 

am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus nach telefonischer Absprache in 
der Gartenstraße 2, Gunhild Herm–Jockel, Tel.: 
04137 8132730 

Besuchsdienstkreis 
Garlstorf/ Radegast 

Treffen nach Absprache                                                                         
Info im Kirchenbüro Tel.: 05852 1282  

St. Jacobi-Chor Bleckede  

St. Jacobi Kinder– und  Jugendchor  

Chor des (östlichen) Kirchenkreises  

Instrumentalcollegium Kirchenkreis  

Gregorianik– Schola des Kirchenkreises  

Ausbildung zum nebenberuflichen  

Kirchenmusiker  

 

Posaunenchor  

Flötengruppe  

Kirchenchor Barskamp  

Chöre  & Ensembles 

Es finden bis auf Weiteres   
leider keine Treffen statt.  

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte 

an unseren  
 

Kirchenkreiskantor  
Jan Peter Heine 

 
oder beachten Sie unsere  

Ankündigungen  
auf der Internetseite  

und den Schaukästen. 

Kirchenmusik Garlstorf 

 
Nicole Landwehr, Tel.: 04131 58460, alfejord@web.de 
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Ehrenamtliche Trauerbegleitung im Kirchenkreis Lüneburg 

 

Abschied nehmen von einem vertrauten Menschen, das ist eine 

der belastendsten Lebenserfahrungen, die wir zu bestehen ha-

ben. Auf dem Weg durch die Trauer brauchen und wünschen 

sich viele Menschen Möglichkeiten zu Gespräch und Begeg-

nung. Damit Trauerwege Wege zurück ins Leben sind, braucht Trauer Raum  

und Zeit. Dieses kann in vertraulichen Einzelgesprächen oder in einer Gruppe 

geschehen. Rufen Sie mich einfach an! 

lIse-Dorothee Schulze, Ausgebildete Trauerbegleiterin, Tel. 05853/ 978802 

G
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden 
Barskamp – Bleckede – Garlstorf 

 
Aktuelle Informationen im Internet: 

www.kirche-bleckede.de 
 
Pfarramt:  
Gartenstraße 2, 21354 Bleckede, 05852—1282 
Pastor Frank Eisel, frank.eisel@evlka.de, Tel.: 05852-958828 od. 0152-01932433  
Pastor Michael Dierßen (ab Januar) 
 
Kirchenbüro / Friedhofsverwaltung 
Gartenstraße 2, 21354 Bleckede 
Marita Koch, Tel. 05852-1282, marita.koch@evlka.de / Fax: 05852-1257 

Diakon: z.Zt. nicht besetzt – bitte wenden Sie sich an das Kirchenbüro 
 
Kirchenkreiskantor: 
Jan Peter Heine Tel.: 05852 390093, kreiskantorat.heine@t-online.de 
 
Küster*in: 
Bleckede: Bernd Meyer, Tel.: 0176-56232827, kuester@gmx.biz 
Garlstorf: Gertraud Ahrens, Tel.: 05857-533, gertraud.ahrens@gmx.net 
 
Friedhofspflege Barskamp 
Burghard Franz, Tel.: 0162 2145533 
 
Ev. Kindertagesstätte Sonnenweg 
Michaela Schütz (komm. Leitung), Tel.: 05852 680, kts.bleckede@evlka.de 

 Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 
 Dienstag   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 
 Mittwoch 14:00 – 17:30 Uhr 
 Donnerstag   9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr 

Evangelisch-lutherischer Kirchenkreis Lüneburg 
www.kirchenkreis-lueneburg.de 

 
Ephoralbüro Bleckede, Zollstraße 28. 21354 Bleckede, Tel. 05852-1266 
 
Superintendent: Christian Cordes, cordes@kirchenkreis-lueneburg.de 
 
Büro:  Meike Schardin, schardin@kirchenkreis-lueneburg.de 

mailto:kuester@gmx.biz
mailto:schardin@kirchenkreis-lueneburg.de

